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KIDANE YEMANE <kidane.yemane74@gmail.com>

Bundeskanzler Scholz bleibt immer ein Erbsenzähler, der nur eine Marionette von
den Nazi Big Boss Karlheinz Kögel ist, und der Vizekanzler Habeck hat
erstaunliche Ähnlichkeit mit Karlheinz.
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Sehr geehrter Herr Bundeskanzler Scholz,

als eine Marionette des Nazi Big Boss Kögel’s bleiben Sie lebenslang ein Erbsenzähler. Zwar fühlen Sie sich gut
bezahlt, jedoch machen Sie nichts anderes, als dass Sie die Texte von Karlheinz ablesen zu müssen. Sie tun mir
wirklich sehr leid, denn in Wirklichkeit sind Sie eine armselige Wurst. 

Wie schwierig muss es sein Menschen zu motivieren, Lehrer zu werden. Sie sind doch ein Bundeskanzler. Anstatt
kapitulierend zu klagen, dass es in Deutschland sehr lange Zeit an Lehrer mangeln wird, ist das Ihre Aufgabe Ihr Volk
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zu motivieren, Lehrer zu werden. Allerdings können Sie selbstständig nichts hinbekommen, denn Sie brauchen ja die
Texte von Karlheinz Kögel, nicht wahr?

Ich kenne Karlheinz, und ich weiß auch warum er sich den Herrn Habeck als Ihr Vizekanzler gewünscht hat. Aus einer
gewissen Winkel könnte er sein leiblicher Sohn sein. Und der AFD Chef Chrupalla ist ebenfalls Nazi Big Boss Kögel’s
Wahl, denn Er hat den Mundwinkel von den Nazi Göhring. Karlheinz Kögel ist berechenbar, denn alles was mir in
Deutschland aktuell widerfährt, nur damit Sie mein Rückkehr nach Eritrea verhindern, ist voraussehbar.

Sie werden niemals meine Zukunftstechnologien erhalten, weder in 5 Jahren noch in 30 Jahren. Daher habe ich den
längeren Atem, auch wenn Sie meine Legastheniker Schrift in dieser Zeit lesen müssen. Die Frage ist doch nur, ob
sich USA Ihren Ukraine Krieg leisten kann, und bereit ist auf die Schwerkraftsenthebungsmaschine zu verzichten, nur
um den Nazi Big Boss Karlheinz Kögel zu schützen. Wer schützt Sie dann noch vor dem Gefängnis, wegen Ihrer
Wirecard Affäre? Glauben Sie wirklich, dass Es nur bei der einen Flutkatastrophe vom Ahrweiler bleibt, während sich
die Naturkatastrophen weltweit häufen? Glauben Sie die Bohrungen nach dem Lithium weltweit macht es für die
Deutschen erträglicher, nur weil Sie es aus Sicherheitsgründen in Deutschland verboten haben. „Solange im Ausland
gebohrt wird, geht uns das nichts an!“ Genauso dachten auch immer die Nazis. Nein, nein mein lieber Herr Kanzler
Scholz. Ich bin kein Schutzengel mehr, denn mit Eurer böswilligen Vergiftung am Arbeitsplatz, wodurch mein Krebs
verursacht wurde, hat Euch das Glück verlassen. Ihr werdet noch sehr lange leiden müssen, solange Ihr mich in
Deutschland gefangen hält. Euer Gott Thor existiert nur in der Phantasie, während der Schöpfergott Atum Ra überall
Seinen Zeichen hinterließ, und es immer noch tut. 

Die Zeichen sehen für die Elektroautos sehr schlecht aus, den je mehr Sie nach dem Lithium graben, desto heftiger
wird die Mutternatur zurückschlagen. Nach den alten Testament hieß es noch, Auge um Auge, und Zahn um Zahn.
Haben Sie wirklich geglaubt, die Muttererde ist kein Lebewesen, und der Mensch darf sich alles erlauben? Dann
machen Sie nur so weiter, denn ich möchte, dass Sie für Ihren Arroganz von der Naturkatastrophen überhäuft
werden. Nirgendwo auf der Erde ist es sicher, auch nicht in Deutschland. Die Göttin Sachmet findet jeden Weg, Sie
alle für Ihre Lügen und Trügen zu bestrafen. Die Frage ist nur, ob die Amerikaner die heftigen Naturkatastrophen
finanziell länger verkraften können, und die Russen alleine mit meiner Schwerkraftsenthebungsmaschine
davonziehen lassen wollen, wobei Sie nur Karlheinz Kögel opfern müssten, um eine Lizenz zum Kauf der Öffnung des
Weltraumforschungsfreiheiten erwerben zu können. Immerhin leben die Amerikaner in der gefährdeteren Zone.

Sie armseliger Erbsenzähler tun mir echt leid, denn auf mich können Sie keinesfalls mehr zählen, denn dann löse ich
doch lieber das Armageddon sofort aus. An keiner meiner Entwicklungen wird Deutschland beteiligt sein, denn das
ist meine oberste Priorität. Und wenn Deutschland nur meinen Namen mißbraucht, weil ich mal hier gelebt habe,
dann werde ich Deutschland zu einer sehr teueren Geldstrafe verklagen, für dass Es unerlaubt mit meinen Namen
geworben hat. Sie dürfen niemals vergessen, dass ich nie ein Deutscher war, im Gegensatz zum Albert Einstein. Ich
bin vollblütig ein stolzer Eritreer, und das ist gut so!!
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